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Spärlichen Haarwachs, Haarausfall,
kahfa Stallen, Schuppen, heilt rasch

nnd sicher das berühmt®

S/rtaiôtof aus Fazdb
-f/'/T\\ Verhindert das Ergrauen, macht die

Haare seidenweich. Große Flasche Fr. .3.75. Birken-
blut-Shampon, das Beste znm Kopfwaschen 30 Cts. Bir-
kenblntcreme gegen trockene Haare Fr. 3.— nnd 5.—
die Dose. Feine Arnika-Toilettenseife Fr. 1.20.

Erhältlich in vielen Apotheken, Drogerien nnd Coif-
feurgeschäften oder durch

Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard
Paido.

zu vorteilhaften Preisen.

die merken, daß ihre besten körperlichen und
geistigen Kräfte im Abnehmen begriffen sind,
die befürchten über kurz oder lang ihren be-
ruflichen Posten nicht mehr voll und ganz
ausfüllen zu können, müssen darauf bedacht
sein, rechtzeitig ihre Nerven zu stärken, um
den Gesamtorganismus von neuem Widerstands-
fähig für die Kämpfe des täglichen Lebens
zu machen. Es ist eine traurige aber wahre
Tatsache, daß die Nervosität gerade in den
Kreisen der Familienoberhäupter am stärksten
verbreitet ist, da an letztere außer den be-
rufliehen Anstrengungen auch noch die Sorge
um die Existenz von Frau und Kindern heran-
tritt, Ihnen allen kann das rühmlichst be-
kannte Nervenstärkungsmitttel «Nervosan»
die wertvollsten' Dienste leisten. «Nervosan»
greift anerkanntermaßen das Leiden bei der
Wurzel an, indem es direkt auf Blut und
Nerven wirkt, Es kann im Verein mit einer
diäten Lebensweise zu einer dauernden Ge-
sundung des Kranken beitragen, «Nervosan»
ist angenehm zu nehmen und erzeugt schon
in kurzer Zeit ein ungeahntes Wohlbehagen.
Preis Fr, 3.50 u. Fr. 5—- in den Apotheken.

aus reiner Wolle und in vielen
Farben

aus reiner Wolle und in schönen
Farben

Unser

wird auf Wunsch gratis und
franko zugesandt.

Gegründet 1868 — Ramistraße 23Jelmoli Wir vergüten bis auf weiteres für Geld'
einlagen ;

Auf Einlagehefte. 4«/* ®/o

» Obligationen 6 •/»
3—5 Jahre fest.

"--W

SpSrlioken »asr«llvk«, tt»ar»u»f»ll,
kskls Stollen, Svkuppsn, Ksilt rsssd

uacl «iodvr às dsrûàts

jMîd â/'àKàâi/ sus p'âiciv
Vsrdiàrt às ergrauen, wsokt àNssrv ssiLSn'àok. LroSs kiasvds Lr. 3.7S. Lirksn-

dlilt-Sd-Mpo», às Lests eum Lopàsodsn 30 vts. Sir-
ksildiàems Zsxsll troeàs Lssrs Lr. 3.— miZ S.—
6is Loss. Leins ^rnids-7oüsttsiis«iks ?r. 1.2V.

Lidältlied iu vision ^xotdàss, Lrosssrion unâ Loik-
ksllr^ssvtlàktsi! sâsr «ivied

Alponlci-äuto^ontrsls am St. LoNkarÄ
I?' s. z. â s.

2U vorteilkaiten preisen

«lis merken, ilaô ibre bestell körperlicben UQil
geistigen Xräkte ira ànebmen bsgritten sinâ,
6ie bekürcbtsn über dur? oàer lang ibren be-
ruklicben Posten lliekt mebr voll unâ ganx
ausküllsn xu können, müssen «tarant bsâacbt
seill, recbtxeitig ibre serves xu stärken, ura
«len Lesamtorganismus von neuem wiàerstanûs-
tâbig kür àie Xâmpke «tes täglieben b-ebsns
xu mscben. Ls ist eins traurige àber wabrs
patsacbe, «laü àie Nervosität geraäe ill 6sa
Greises üsr pamilisnoberbâupter am stärksten
verbreitet ist, «la an letztere suker clen bs-
rutlieben Anstrengungen auck nocb «iie Sorge
um 6ie Lxistenx von prau un<l Xinclera beran-
tritt. Ibaell allen kann «las rübmlicbst be-
kannte Nsrvenstärkungsmitttel «NervosSN»
üie wertvollsten Dieosts leisten. «Nervossn»
grsikt anerksontermalZen «las keiüen bei <ler
XVurxel an, illclem es «lirekt auk Blut ua<!
Nerven wirkt, p« kann im Verein mit einer
üiätell k-ebensweiss xu einer «lauerntlen Le-
sunclung «les Xranksn beitragen. «Nervossn»
ist angsvebm xu nebmen un«1 erzeugt scbon
in kurxer ?eit ein ungeakntes V/oblbebagen>
preis kr. 3.3V u. Pr. 3—- in äsn /«potbeken.

aus reiner Molle uncl in vielen
parken

aus reiner Molle uncl in sckönen
parken

plnser

vvirä auf Munsck Zrstis uncl

franko ^uZesanclt.

Legrnnâet 18b8 — ksmistrske 23Islmoli V^ir vergüten bis auk weiteres tür Lelà
einlagen:

^ul LînIaAàette. 4'/, «/»

vd!îAsîîo»ei» 6»/»
3—3 3abre test.





S) a § £ a 6 t) ï i n 11) ber 333 0 11 u ft unb anbere
fïiobeïïen bon ©ino Kaffèi. Stu§ bem Statienifc^en
überfeßt bon 39îargaretïje ©djucHKanïiemicg, SBien,
£eonfjarbt=23erIag. — Ungemein gefdjidt tjat 2Kargaretïje
©cEjud ©ino Sftaffeig Sftobeiïen überfeßt. ©ie lefen ficE)

mie geiftreicEje Originalarbeiten, fobaß in biefem £a=
bprintï) ber SBoïïuft eine ein^eitlicEie 3ttmofpI)äre
ïjerrfdjt. STZit 2tu§naÇme bon einer Lobelie beljanbeln
alle bie Siebe gmifdljen 23îann unb 2Beib. Sag $erlan=
gen unb ©udjen mirb meift fo ïjumorboïï gefdjilbert,
baß ber Sefer fid) etjer in einem ©arten ber SBoiïuft,
in freunbtidje Sîofenlauben, berfeßt mäßnt.

Qum 23eften im gangen 23änbdjen gäßlt ber „®ienft=
botenberein". S)er llebereifer, mit bem bie rote ißeppa,
angeftedt bon ben ©enoffenfdiaftSibeen, ben S3erein
grünbete, fd)Iug in ©leidjgültigfeit um, fobalb bag $n=
tereffe für ben leitenben ©etretär ermadjte.

Stud) bie ermähnte Sluêna^me, „bie S3eidjte", ift in
itjrer ©infadjijeit ein großartige? geugnig ber ©obme?=
liebe. Stoß ber SKutter megen gmingt fidj ber ßranfe

Wieviel wiegen Sie?
Wünschen Sie sich eine Gewichtszunahme und blühen-

des Aussehen, dann verlangen Sie sofort die Gratisprobe
No. 4 von nnserm idealen stärkenden Nährmittel. Sie

werden sich vorteilhaft verändern.
Adresse: Maltus-Versand St. Gallen.

gum ©tauben, unb ber junge $riefter, toeldjer bem
jugenblidjen ©terbenben bie 23eid)te abnehmen foiïte,
gefte£)t nadj bitterem Sampf, baß aud) er eingig unb
aiïein ber SJtutter gulieb bag priefterlidje ©eiuanb trägt.

fgn ïnapper gorrn finb bie bielfältigften 3?tenfcE)en=
fdjidfale .ergaljtt. Stur bie leßte ©efdjidjte ift breiter
angelegt, mag ißr nidjt gum iBorteit gereidji, meit bie
guerft intereffant erftßeinenben Sîebenfiguren plößlid)
fdjemenljaft im ßabprintß berfdjminben.

Stannp b. ©fdjer.
* * *

Slrbeiterfreunb ®alenber 1925. gr.
—.75. Slerlag: Stgentur be§ S3Iauen Sreugeg, 23ern.

Oreiï güßli'g © dj m e t g e r ©rgäßter. 23b. 16:
St. 3t a u m e I, Stobeiïen bon S3 e r t tj e ®oIIbrun=
n e r. 2/refftid) berbeutfdjt gr. 1.80. — 23b. 17 : S3 e r
©infame in ber Sanbfdjaft. 23on ©mit
SB i e b m e r. Sîeigboïïe Heine ißrofaftüde in gepfteg=
ter ©pradje, bon benen mir ben Sefern alg ©mpfef»
lung ein 2ttüfterd)en borlegen moiïen. gr. 1.80.

ërlSttinn
HAUS UND KÜCHUNGERÄTE

COMPLETE KÜCHENEINRIC1H UNGEN
RENNWEG 35* TELEPHON! SELNAU 3108

ZÜRICH

Karlsbader Kaffee
wie Wiener Kaffee sind weit-
berühmt, nnr weil gewürzt
mit Feigencichorie. Verlangt
wird karamelisierte Künzle's

Ladenpreise: Sykos 0.50, Virgo 1.40. N.A.G.O., Ölten

Patria
ôchweiz.Lebensversicherungs-Geseilschaff

auf Geßenseiligkeil
vorm.Schweizerische Sterbe u Alterskasse

Cenirölverwaltung Base!

Lebensversicherungen
Kindervers Icherungen
Äussteuerversicherungen
Rentenversicherungen
Billigste Prämien u. hohe Gewinnanteile
Günstigste Versicherungsbedingungen
Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-

schalten

Das Labyrinth der Wollust und andere
Novellen von Gino Maffei. Aus dem Italienischen
übersetzt von Margarethe Schuck-Mankiewicz, Wien,
Leonhardt-Nerlag. — Ungemein geschickt hat Margarethe
Schuck Gino Maffeis Novellen übersetzt. Sie lesen sich
wie geistreiche Originalarbeiten, sodaß in diesem La-
byrinth der Wollust eine einheitliche Atmosphäre
herrscht. Mit Ausnahme von einer Novelle behandeln
alle die Liebe zwischen Mann und Weib. Das Verlan-
gen und Suchen wird meist so humorvoll geschildert,
daß der Leser sich eher in einem Garten der Wolluft,
in freundliche Rosenlauben, versetzt wähnt.

Zum Besten im ganzen Bändchen zählt der „Dienst-
botenverein". Der Uebereifer, mit dem die rote Peppa,
angesteckt von den Genossenschaftsideen, den Verein
gründete, schlug in Gleichgültigkeit um, sobald das In-
teresse für den leitenden Sekretär erwachte.

Auch die erwähnte Ausnahme, „die Beichte", ist in
ihrer Einfachheit ein großartiges Zeugnis der Sohnes-
liebe. Bloß der Mutter wegen zwingt sich der Kranke

Mzevîel vìàAen 8»îe?
IViiosübsii Lis siüb às ksniûbàoilàdms umi blöden-

àss àsssbsn, cksnn verlängern Lis sokort âis Kràprobs
à. 4 von unserm iäenlsn stärdencken dlàbrmittsi. Lis

werden siülr vortsiitmkt verändern.
Grosse: àitus-Verssni! 8t. Ksilon.

zum Glauben, und der junge Priester, welcher dem
jugendlichen Sterbenden die Beichte abnehmen sollte,
gesteht nach bitterem Kampf, daß auch er einzig und
allein der Mutter zulieb das priesterliche Gewand trägt.

In knapper Form sind die Vielfältigsten Menschen-
schicksale erzählt. Nur die letzte Geschichte ist breiter
angelegt, was ihr nicht zum Vorteil gereicht, weil die
zuerst interessant erscheinenden Nebenfiguren plötzlich
schemenhaft im Labyrinth verschwinden.

Nanny v. Escher.

Arbeiterfreund-Kalender 1S26. Fr.
—.76. Verlag: Agentur des Blauen Kreuzes, Bern.

Orell Füßli's Schweizer Erzähler. Bd. 16:
A. Taumel, Novellen von Berthe Kollbrun-
n e r. Trefflich verdeutscht Fr. 1.86. — Bd. 17: Der
Einsame in der Landschaft. Von Emil
Wiedmer. Reizvolle kleine Prosastücke in gepfleg-
ter Sprache, von denen wir den Lesern als Empfeh-
lung ein Müsterchen vorlegen wollen. Fr. 1.86.

NrMjttiiw

Ksilsbsâer Xskkee
nus Msrsr Lakes à(t nett-
bsrübmt, nur nsii gsnàt
mit iksigsneiübvris. Vsrleugt
nirà Kkrs,msiisisrts Lllliz:!«'«

llsiisiiprsiss: L^kos 6.66, Virgo 1.46. dl.OK.6., 6Itsii

âeyvàlebensversiàrungs <os5ellseirsli
aal Qsgenâsitigiìoii

vorm.üiüiveirsrisclis Lierbe -u iUIsrskâsss

Lsni ràeiv/âvun^ îdsssi

keken^ver^ickeiun^eii
RlnÄerver« iekerunAen
^îu88teuerversîîekerunAen
kentenverîsiekerunZen
Lilìi^sìe Prämien u. koke Qe^înnnnîeile
Qûnsti^lsìe VerîsiekerunZsdeâinAunAen
Mit^îrkunS ZenieînnûìxiKer lieseik

sekakten



c#
?y färbt unauffällig

in natureehten Farben

Roya 303
Garantiert unschädlicher
und zuverlässiger Haar-
Regenerator. Ist unver-
waschbar, sowie durch
seine einfache Anwen-
dung und bewährte Wir-
kung sehr beliebt und

zahlreich empfohlen.
Diskr. Yers. Gr. Fl. 4.50

portofrei durch
C. E. Guldenmann,

Gelterkinden 29 b. Basel.

Ainefs
tyunderheii

Bein- und Fussleidende

erschafft Euch heute noch

rnet's Wunderheilsalbe,
»eiche Euch sofort KDhlung,

Linderung und Heilung ver-
schafft. Beste Heilsalbe

gegen alle Arten Wunden,

offene Beine, Krampfadern,
Flechten, eiternde Wunden,

Wolf, Hämorrhoiden etc.
Mit einem Versuch erhalten
Sie die gewOn. Linderung.
Preis Fr. 2.-
und 3.25

Apotheke
tluttwü

TLArnet/Apothel«

MOTU
BITTE, MEINEN
KAKAO MIT

^ACCHA'RtN-
TABLETTEN SÜSSEN!

•SCHWEIZER- F A BR'IKAT.

M- 4Ä S.

Kraft und Gesundheit
jedermann zugänglich dnrch die nene Gymnastik, Sy-
stem Wehrheim. Streng wissenschaftliche, anatom.-

phys. Grundlage. Täglich 10 Minuten,
keine Apparate, leicht ausführbar. Le-
bensnötig, nicht nnr für Schwächliche
und für Personen mit sitzender Lebens-
weise, sondern Grundlage jeder Körper-
knltnr und jeden Sports, den es ersetzt.
Zunahme des Brustumfanges in drei
Monaten 10—20 cm, der Länge nach

Spezialmetbode 10—12 cm. Llustr. Einführungssehrift
kostenlos dnrch Karl Weber, Mühlau-Tirol 127,

Ansitz Weber

Schutz vor Not und Sorge
mnß jedermann suchen dnrch Beitritt zur

Sdiwiiz. Krankinkasse Helvetia
Gegründet 1899 Vom b. Bundesrate anerkannt Gegründet 1899

Grüble und bist fundiirte Krankenkasse der Schweiz

387 Sektionen mit Uber 57,000 Mitgliedern, lieber 3,150,000 Fr. Reseruen

Kinder-, Krankenpflege- und Krankengeld-Versicherung
Einzel- und Kollektiv-Aufnahmen

Geschäftsversicherungen

Statuten stehen gratis zur Verfügung.

Anmeldungen
nehmen entgegen die Vorstände der Sektionen. Wo

diese nicht bekannt sind, wende man sich direkt an die

M Zenlraluirwaltung: Zürich, Sonnenquai io bsh

neuen - rioin
F. A. Galünann, Zürich 1

Löwen8traße47 (b. Löwenplatz) Tel.Sein.81.67
Adresse genau beachten!

KewmiMi ~ Seife
/Ist dießeste îoiCette -Seife

|iir sorte vmjie JCccotu.
wendemi sdiÖnw^Hnt.

cFt. 1.60

Î kärdt uvauMIIig
in natursvktsn warden

KSZfS 202
Garantiert unsekädlieüsr
und Zuverlässiger Haar-
R-sgenerator. Ist unver-
v^asoükar, sev^is dureü
seine einkaeüs ^.n^ven-
dung und dev^äürts V^ir-
liung seür dsliedt und

saülreieü ernxkeülen.
vis^r. Vers. Gr. ?1. 4.5V

xertotrei durà
L. Gu16enmanu,

Gslterkinden 29 d. vassl.

^îZKÂàkM
Köln- unll fu88lkiàl!ô!
srseiiällt Seet Seele iieeS

Mt'8 V/unlIki'Iiöil8sIbk,
»eieiie Seeii ealael Wieeg.
iinllkiMg linlj ffkilung VKP-

ielielll. Seils iisibà
gggkn sllk Kotkn Wlllà.
ellsee Seine, ileempisiism,
flsolitkn, àpà Wunà,
Wolf, ffZjinoi'àillkii oto.

M kMkl» Ve^uoli öi'lizltkii
Sie Sie zsà lieileeeq.
Sesiifr.Z..
eellZ.W

^nààetluàèt
dì^rnetottià

M!
LlVKs.
K t< XO 1^1 > 's

1/-,KKei7P^I âuZ5KSI!

à 5-

Xrskt »n-, <Zssun«>ksit
jeàsimann ^uZänAliob àurol àis nsus kxwnastik, Lze-

stem Vsbrlsiin. LtrsoZ vissensobaktliobs, anatom.-
pb^s. KrunälaZo. lsgliob 10 Uinutsn,
koine Apparate, loiobt àllskûkrdar. le-
bsnsnöti^ molt our kör Lobväobliobe
unà kör korsonen mit siwonöor lobons-
^«íse, sonàsrn Krunöla^e jeàsr Körper-
Kultur unà joàon Lports, àon os «rsetîit.
^nn»bms àes Lrustumkàupiss iu àrei
Nonaten 10—20 om, àsr länZs nsob

LpWiolmstboàs 10—12 om. Ilustr. KinkubrunMsobrikt
kostenlos ànrob Xarl Wober, Ilublau-Nrol 127,

Kusiì^ Wobsr

îllim vor Hol noil!0W
muL ^sàsrmann suâon àurob lZeitritt ?ur

îlwsîi. Iliàilillu Nsloslis
Gegründet 1899 Vorn ü. Bundesrate anerkannt Gegründet 1899

MM voll don illnüiöttö lirsiUienksüo ösl ilHWM
ZS? MIIIMII mil lliilll ZsWli Nilliiîeilttn. Wer z.lSliM fs. kslSlNN

Xinüsr-, Krankenpflege- unü Krankengslü-Versieberung
Linziel- unit Xollektiv-àufnsbmen

kesokäftsvsrsiokerungen

Statuten stoben gratis ?ur Verfügung,

ànmslàungen
nobmen entgegen üie Vorstänüs àer 8ektionsn. Wo

üiese niokt bekannt sinü, «onüs man »leb üirekt an üle

»WW?kn!sgIvsrWlîuiig: îmilli, Zommillsi 10 «z»

UV» - r!0»I»I

f. a. ksiiüisiili. UM l
t.ôwensti'à47 (b. I.öwsnplati) IeI.8sIn.81.K7

/tlirosso genau beaebten!

àeammm's

äleAeà?<àà ^3ei^eàsà wviße àiiààân^ 5áoiâ?àt.
1.6V



erw£7c^e/z/
Sdilaf allein genügt nicht. Während des Schlafes muss
der Körper wieder ersetzen, was er während des Tages

an Muskel- und Nervensubstanz verbraucht hat.

Aber nur aus der Nahrung
kann dieser Aufbau erfolgen.
Schlaf allein genügt nicht

Gewöhnliche Nahrung ver-
sagt Unser Zeitalter ist zu
anstrengend, als dass wir mit
den alten Ernährungsmetho-
den den erschöpfenden täg-
liehen Kräfteverbrauch aus-
gleicheil könnten.

Die Zufuhr grösserer Nah-
rungsmengen zu erzwingen ist

nutzlos, der Körper nützt sie
nicht aus, und sie stören nur
den Schlaf und die Verdauung.

Wir brauchen also etwas,
das die Kräfte besser ersetzt
und den Magen weniger bean-
sprucht, als unsere gewöhn-
liehe Nahrung. Dieses „mehr
als Nahrung" ist Ovomaltine.

Nehmen Sie eine Tasse Ovo-
maltine abends vor dem Schla-
fengehen.

Dr.Wanders
Malzextrakte
sind Arznei-
u. Stärkungs-
mittel zugleich.
Verlangen Sie
jnsere neu«

Broschüre.

zum Frühstück

Lcklaî allein ßenüZt nickt. V^'âkrenà àes Zcklaîes mu5s
ller liörper tvieâer er8et?en, vvss ervväkrenä àes l's^es

an Muskel- unâ k^ervensudstan? verbraucdt dat.

^.ber nur sus âer l^abrung
kann âieser ^ukbau erkolgen.
Lcklak allein genügt niât.

(Zenöknliebe blakrung ver-
sagt. vnser Zeitalter ist zu
anstrengenci. als class wir mit
cien alten vrnakrungsmetbo-
clen cien erscböpkenclen tag-
lieben Kräkteverbraucb sus-
gleichen könnten.

vie Tukukr grössererblab-
rungsmengen zu erzwingen ist

nutzlos, âer Körper nützt sie
niât aus, uncl sie stören nur
âen 8ck!aî unâ âie Verâauung.

^Vir braucken also etnas,
âas âie l<räkte besser ersetzt
unà cien t-îsgen weniger denn-
spruclit, eis unsere gevvokn-
licke KIslirung. Dieses „nictir
als blabrung" ist Vvomaltine.

blebmen Lie eine l'asse Ovo-
meltine ebenüs vor âein Lckla-
kengeben.

vr.V/anâers
bsàextrskte

TUln?rükstück
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